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• Darstellung eines Straßennetzes, auf welchem der Kfz-Verkehr geführt 

werden soll, d.h. möglichst „Bündelung des Kfz-Verkehrs“ 

 

• Vorgabe des Lärmaktionsplanes 

 

• Schaffung einer einheitlichen Grundlage für die Verkehrsentwicklungs-

planung der Stadt (z.B. als Entscheidungshilfe, ob Verkehrsberuhigung 

angemessen wäre oder der Kfz-Verkehrsfluss Vorrang haben sollte) 

Hauptverkehrsstraßennetz: Einleitung 
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• Berücksichtigung von Verkehrsnetzveränderungen (Neubau von 

Straßen) vergangener Jahre 

 

• Teilweise unterschiedliche Grundlagen in den einzelnen Fachplanungen 

 

 

→  Überprüfung und ggf. Aktualisierung des (im VEP) vorhandenen 

 Hauptverkehrsstraßennetzes 

Anlass zur Überarbeitung 
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Bisheriges Hauptverkehrsstraßennetz (gemäß VEP) 
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Neues Hauptverkehrsstraßennetz  

(nach Fertigstellung der Lawaetzstraße) 
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Vergleich 
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Vergleich: Netzveränderungen 
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Neu berücksichtigte 

Straßenzüge: 

 

• Oadby-and-Wigston-Straße 

• Lawaetzstraße (Süd) 

• Am Umspannwerk 

• Horst-Embacher-Allee 

• Stormarnstraße 

Entfallene Straßenzüge 

 

 

• Friedrichsgaber Weg (Nord) 

• Quickborner Straße 

 

• Stettiner Straße 

• Langenharmer Weg (Ost) 

• Glashütter Damm 

• Steindamm 

• Buchenweg 



Zusammenfassung 
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• Überprüfung des Hauptverkehrsstraßennetz ergab: 

• keine grundlegende Neuausrichtung erforderlich 

• teilweise Veränderung der Bedeutung einzelner Straßen(-züge)  

 

• Jedoch Veränderungen durch Straßenbaumaßnahmen der vergangenen 

Jahre notwendig 

 

• keine grundlegenden Widersprüche zu anderen Netzkonzeptionen 
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Vielen Dank  

für  

Ihre Aufmerksamkeit! 

 

 

Fragen / Diskussion ? 


